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Vernehmlassung: Bundesgesetz über das Verbot der Hamas sowie verwandter Or-
ganisationen 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Sie haben uns eingeladen, zur obengenannten Vernehmlassungsvorlage Stellung zu nehmen. Für diese Ge-

legenheit zur Meinungsäusserung danken wir Ihnen bestens. 

Das obengenannte Bundesgesetz sieht vor, die Hamas, deren Tarn- und Nachfolgeorganisationen und Orga-

nisationen oder Gruppierungen, die im Namen der Hamas handeln, zu verbieten. Die verbotenen Gruppierun-

gen werden nach Art. 260ter des Strafgesetzbuches als terroristische Organisationen bezeichnet. Der Bundes-

rat erhält weiter die Kompetenz, mit der Hamas verwandte Organisationen und Gruppierungen, die eine be-

sondere Nähe zur Hamas haben, zu verbieten. Das Gesetz ist befristet und kann von den eidgenössischen 

Räten im normalen Gesetzgebungsverfahren verlängert werden.  
 

Die Mitte befürwortet ein Verbot der Hamas  
 

Am 7. Oktober 2023 beging die Hamas einen menschenverachtenden Terrorakt auf israelischem Territorium. 

Sie tötete dabei wahllos über 1’200 Zivilisten – darunter auch zwei Personen mit schweizerischer Staatsbür-

gerschaft. Weitere 250 Personen wurden in den Gazastreifen verschleppt, wovon Stand heute noch viele in 

Geiselhaft ausharren. In Verurteilung dieser Gräueltaten forderte auch Die Mitte ein Verbot der radikal-islamis-

tischen und palästinensisch-nationalistischen Hamas und unterstützte die entsprechenden Motionen der si-

cherheitspolitischen Kommissionen beider Räte. Das nun vom Bundesrat vorgeschlagene umfassende Orga-

nisationsverbot sowie die angedrohten strafrechtlichen Konsequenzen werden von der Mitte klar unterstützt. 

  

In Anbetracht des enormen Leidens der Zivilbevölkerung wiederholt Die Mitte an dieser Stelle ihre Forderung, 

wonach Regierungen und Nichtregierungsorganisationen das humanitäre Völkerrecht in allen Konfliktgebieten 

einzuhalten haben und insbesondere das Verhältnismässigkeitsprinzip gewahrt werden muss. 
    

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und verbleiben mit freundlichen Grüssen.  
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